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De Fortſetzung aus dem Hauptblatt Du

Die Rache der Zigennerin
OriginalRoman von Leopoldine Baronin Prochazka

Fortſetzung Nachdruck verbotenSo Bei der Verhandlung werden Sie hören was der
Stadtler Wirth über den Sack Erdäpfel denkt

Der Vagabund kaute an ſeinem ſtruppigen Schnurrbart
und ſchob ſich unruhig hin und her

Jch werde Jhre Haft verſchärfen wenn Sie lügen es
iſt erwieſen daß Sie das Silber eingegraben haben und ich
fordere Sie in Jhrem eigenen Intereſſe auf den Ort genau
anzugeben

Der Vagabund zuckte mit den Achſeln Jch weiß nichts
der mich geſehen hat mag der es ausgraben

Wer hat der Kammerjungfer den Schlag gegeben
Er erwiderte etwas bleich werdend der Vagabund
Erzählen Sie den Vorgang ſagte der Unterſuchungs

richter kurz
Wir haben immer das geheime Fach geſucht von dem

in den Papieren die Rede war und wie wir geſehen haben
daß wir es nicht finden können haben wir darauf los ge
ſchlagen Der Gärtner das wußten wir konnte uns nicht
hören aber das dumme Frauenzimmer haben wir ganz ver

er Auf einmal ſah ich ein Licht blitzen Du Brettner
age ich da kommt was Stelle Dich hinter die Thür

ſagte er mir und wie ſie daher kommt packe ich ſie beim
Hals daß ſie nicht ſchreien konnte und der Brettner haut
ihr eins über den Kopf darauf iſt ſie umgefallen aber ich habe
mir gedacht ſicher iſt ſicher und habe ich ihr auch eins mit
dem Hammer gegeben wie ſie am Boden lag

Bei Jhrer Verhaftung haben Sie geleugnet ein Frauen
zimmer geſehen zu haben dann haben Sie behauptet ſie
hätte Sie angepackt und Sie hätten ihr nur aus Nothwehr
einen Hieb mit dem Hammer gegeben

Ja natürlich weil ſie ſo geſchrieen hat
Soeben ſagten Sie daß Sie die Kammerjungfer beim

Halſe packten damit ſie nicht ſchreien konnte
Na ja aber gequietſcht hat ſie doch
Wenn ſie ſich alſo noch gerührt hätte würden Sie den

Schlag wiederholt haben
So dumm bin nicht wie kann denn ich wiſſen was ich

gethan hätte ſie war ja ſo auch ſchön ſtill
Jch mache Sie aufmerkſam daß Jhre Ausſage zu

Protokoll genommen wird und daß es am beſten für Sie
iſt wenn Sie die Wahrheit ſprechen

Ja gnädiger Herr wir wiſſen ſchon was es mit der
Wahrheit iſt ich kenn das Alles ſchon wenn man
ſechzehnmal vor den Schranken ſteht dann kennt man es

Wo fand die Theilung des Silberzeuges ſtatt
Es iſt gar nichts vertheilt worden der Brettner hat

mir geſagt ich ſolle es gut verſtecken bis der größte Rum
mel vorüber iſt

Wie haben Sie dieſen Auftrag ausgeführt Oder haben
Sie das ganze Silber für ſich behalten

Nein Herr Rath das giebt s nicht wir haben auch
eine Ehre unter uns

Alſo was haben Sie gethun um Jhrem Begriff von Ehre
nachzukommen

Verſteckt hab ich es
Geben Sie den Platz an
Das kann ich nicht Es war bei Nacht gnädiger Herr

und da iſt es ſehr ſchwer
Jch werde Jhr Gedächtniß auffriſchen laſſen durch Faſten

und Einzelhaft Sie haben Jhrem Kameraden in der Zelle
erzählt daß Sie das Silber unter einem Baume auf der
linken Seite vergraben haben Als er Sie fragte ob Sie
denn auch den Baum wiederfinden würden bemerkten Sie
Jch habe einen großen Stein vorgerollt und ein rothesKreuz auf den Baum gemacht

Der Vagabund bleich vor Zorn biß ſich in die Lippen
und in ſeinem ganzen Weſen machte ſich eine Unruhe bemerk
bar die deutlich darauf hinwies daß er fühlte ſich in Wider
ſprüche verwickelt zu haben Vor Allem wurmte es ihn
an dem Kameraden der ihn verrathen nicht Rache nehmen
zu können

Das Verhör iſt beendet ich werde nun Jhre Ausſage
verleſen laſſen Als der Schriftführer zu jener Stelle kam
wo der Widerſpruch deutlich zu Tage trat in Betreff der
gemordeten Kammerjungfer ſagte der Vagabund haſtig
Das habe ich nicht ſo geſagt ich habe gemeint ja

ich bitte das widerrufe ich es kann mich Niemand zwingen
das zu ſagen was ich nicht ſagen will

Schweigen Sie rief der Unterſuchungsrichter Es
wird gegen Sie kraft Jhrer eigenen und der beeideten
Zeugen Ausſage die Anklage auf Raubmord erhoben erwie
ſenermaßen iſt es Jhr Schlag mit dem Hammer welcher
den Tod der Kammerjungfer herbeiführte
r So erwiderte er trotzig Da könnt ich zehn Jahre
riegen

Führen Sie den Jnquiſiten ab befahl der Unterſu
chungsrichter

Der Vagabund trat hinaus mit einem Fluch auf den
Lippen Ungefähr eine Stunde ſpäter betrat Doktor Wiede
mann das Landesgericht und begab ſich in den 2 Stock in
das Bureau des Landesgerichts Rathes Klein Die beiden
Herren begrüßten ſich

Jch habe Sie zu mir bitten laſſen ſagte der Unter
ſuchungsrichter da ich von Jhrer Anweſenheit im Jnqui
ſitenSpitale in Kenntniß war
ſehr traurige Eröffnung zu machen

Nachdem ſich Doktor Wiedemann geſetzt hatte reichte
ihm der Unterſuchungsrichter die Ausſage des Vagabunden

Jch denke der Stand der Dinge wird Jhnen klar er
ſcheinen ſo bald Sie hiervon Einſicht genommen haben

Als Doktor Wiedemann zu Ende gekommen war blickte
er den Unterſuchungsrichter ernſt an Sie ſcheinen nicht
überraſcht Herr Doktor

Der Abdvokat drückte die Hand auf ſeine Augen
GEs iſt ein entſetzlicher Fall erwiderte er in ſchmerz König von Ungarn aufgeſchrieben ſein

Leider habe ich Jhnen eine
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lichem Tone aber ich muß es leider bekennen ich bin nicht
überraſcht

Ehe wir zur Verhaftung des Barons ſchreiten mußGuſtav Beer vernommen werden als beeideter Zeuge Giebt

er zu daß er Obligationen im Werthe von 200000 Gulden
eingewechſelt hat dann iſt die Schuld des unglücklichen
Mannes erwieſen und dem Geſetze muß Folge geleiſtet
werden obwohl ich für meine Perſon ſchon jetzt keinen
Zweifel hege ich geſtehe ich habe vom Anbeginn Verdacht
geſchöpft

Jch bedaure das junge Ehepaar bemerkte Doktor
Wiedemann

Ja es iſt beklagenswerth Der junge Mann ſoll ein
ſehr edler Charakter ſein

Jch kenne ihn nicht war die ausweichende Antwort
Jch kann mir ganz gut denken wie die Sache kam

Der Baron befand ſich in einer Zwangslage um dieſer
zu entgehen fiel er in Verſuchung

Die Urſachen welche zu einem Verbrechen führen können
wir nicht in Betracht ziehen für uns gilt nur die Thatſache
ſelbſt und die ſcheint außer Zweifel Sie haben doch das
Verzeichniß der geraubten Obligationen gebracht

Doktor Wiedemann öffnete ſeine Brieftaſche und über
reichte das verlangte Schriftſtück dem Unterſuchungsrichter
der dann noch einige Fragen ſtellte bezüglich des Manuſkripts
und ſchließlich den Doktor Wiedemann erſuchte die Zuſammen

ſtellung ihm freundlichſt zuſenden zu wollen
Doktor Wiedemann zögerte noch offenbar wünſchte er

eine Bemerkung zu machen die er in ſeinem Jnnern vielleicht
als unſtatthaft erkannte und dennoch nicht unterlaſſen wollte
Der Unterſuchungsrichter ſchien dies zu errathen denn er
ſagte Es iſt unbedingt nothwendig daß ich Einſicht be
komme in dieſes halbverbrannte Manuſkript

Gewiß gewiß erwiderte der Advokat raſch und ich
werde es Jhnen gleich zuſenden Das iſt es aber nicht was
mich beſchäftigt

Jch befinde mich in der Lage eines Mannes ſagte er
lächelnd der ſich bewußt iſt einen Verſtoß gegen den ſo
und ſo vielten Paragraph des Geſetzes zu begehen aber die
Umſtände zwingen mich Jhnen dieſe Mittheilung zu machen
Graf Glenders war nämlich gleich mir von Anbeginn über
zeugt daß Baron Raid ſich einen Eingriff erlaubt
hatte in die Vermögens Angelegenheit der Gräfin Glenders
aber es kommen mildernde Umſtände in Betracht Jn Folge
der Geiſtesabweſenheit der verſtorbenen Gräfin wurde Baron
Raid irregeführt in Betreff der Rechte ſeiner Mündel und
nunmehrigen Schwiegertochter auf dieſes Vermögen welches
vielleicht ſogar nur in Folge unvorſichtiger Spekulationen
in die Brüche gegangen ſein mag Kurz durch eine ganz
unerwartete Eröffnung der eventuellen Lage der Dinge da
wir Rückerſtattung dieſes Vermögens verlangten wurde er
in eine ganz verzweifelte Lage gebracht Es iſt ſomit ganz
natürlich daß Jemand deſſen Rechtsſinn durch die dringende
Gefahr verwirrt geworden ſich auf eine andere ihm zufällig
ſich darbietende Gelegenheit zu retten ſucht aus dieſer pein
lichen Situation und Graf Glenders hat mich ermächtigt
zu erklären daß er einem eventuellen Strafverfahren ſich
nicht anſchließen würde und daß ihm eine Verhaftung Baron
Raids in hohem Grade unangenehm wäre

Der Unterſuchungsrichter hatte Dr Wiedemann ruhig
angehört dann ſagte er mit der trockenen Amtsmiene die
jeden ferneren Einſpruch zurückweiſt Das Gericht kann
auf Privatgefühle und Nebenumſtände keine Rückſicht nehmen
Jn den Augen der Behörden ſcheint Baron Raid mehr als
gravirt er iſt beſchuldigt ein gemeines Verbrechen begangen
zu haben und der Umſtand daß er ſeinen ehemaligen Be
dienten auf welchen er hoffte den Verdacht des Raubes zu
lenken erſchoſſen hat iſt nicht geeignet als mildernder Um
ſtand betrachtet zu werden Jm Gegentheile es liegt die
Vermuthung ſehr nahe daß es nicht Nothwehr allein war
welche ihn bewog den Revolver loszudrücken der ihm einen
gefährlichen Zeugen aus dem Wege räumte Jch bedaure
daher erklären zu müſſen daß in dieſer allerdings für beide
Familien höchſt unangenehmen Thatſache der Lauf des Ge
ſetzes ſich nicht hemmen läßt und daß ich in einem ſpäteren
Zeitpunkt auf die Zeugenſchaft des Grafen Glenders Ge
wicht lege

Doktor Wiedemann empfahl ſich und als er die Treppe
hinabging hoffte er daß Baron Raid es nicht zur Verhaf
tung kommen laſſen würde Mit dieſen Gedanken be
ſchäftigt trat er in ſeine Kanzlei Er war ſehr überraſcht
als ſein Neffe ihm eine Karte überreichte mit dem Bemerken
daß dieſer Herr im Verlaufe einer Stunde wiederkommen
würde Bela Fekete Doktor der Medicin ſagte Doktor
Wiedemann iſt mir ganz unbekannt Hat er nicht an
näherungsweiſe den Zweck ſeines Beſuches durchblicken laſſen

denn ich habe heute einen ſehr dringenden Bericht vor
der Poſtſtunde zu machen und geize mit jeder Viertelſtunde

Jch war ſo frei dieſem Herrn dies zu bemerken aber
er ſagte er müſſe unbedingt heute wieder Wien verlaſſen
und die Angelegenheit in welcher er hier ſei iſt ſehr wichtig

Nun denn ſo läßt es ſich nicht vermeiden erwiderte
Dr Wiedemann indem er ſich an ſein Schreibpult ſetzte
um vor allen Dingen Graf Glenders über die ganz ver
änderte Sachlage zu berichten Die Stunde war bald vor
über und pünktlich auf die Minute trat Bela Fekete ein

Jch werde mich kurz faſſen ſagte er Es iſt mir
bekannt daß Sie eben heute mit Geſchäften überladen ſind
Herr Doktor

Allerdings aber ich ſtehe zur Verfügung erwiderte
Dr Wiedemann mit einer Höflichkeit die bedeutete daß
Bela Fekete einen günſtigen Eindruck auf ihn gemacht

Jch glaube dieſe Karte dürfte als Einleitung uns raſch
zum Ziele führen

Als Doktor Wiedemann die blutbefleckte Karte ſah die
er vor ſo und ſo viel Jahren dem Baron Greifenan ein
gehändigt hatte konnte er kaum ſeiner Aufregung Herr werden

Jn der That dieſe Karte ſagte er erweckt traurige
Erinnerungen Jn der einen Ecke müſſen auch die Worte

Fortſ folgt
4

Beilagezu Nr 244 des GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

VI Ordentliche Provinzial Synode der Provin

Sachſen

V

B Merſeburg den 16 Oktober
Die heutige Sitzung wurde um 12 Uhr Mittags durch den gemein

ſamen Geſang O heiliger Geiſt kehr bei uns ein und ein Gebet
des Syn Paſtor Dr Eiſelen Altenweddingen im Anſchluß an den
121 Pſalm eröffnet

Jn den Verhandlungen rief zunächſt der Antrag des Königl Kon
ſiſtoriums auf Theilung der 30 Pfarrbezirke mit 47 Kirchen
gemeinden umfaſſenden Kreisſynode Weißenfels und Errichtung
einer neuen Kreisſynode Hohenmölſen aus 12 oder 15
Parochien der Synode Weißenfels und 4 der Synode Liſſen eine
lebhafte Debatte hervor Dieſer Antrag war vom Konſiſtorium erneut
eingebracht nachdem derſelbe bereits mehrfach von der Kreisſynode
Weißenfels und auch im Jahre 1881 von der Provinzial Synode ab
gelehnt war Auch diesmal wurde er auf Antrag der Verfaſſungs
kommiſſion mit großer Mehrheit abgelehnt zugleich jedoch auf Vorſchlag
derſelben Kommiſſion beſchloſſen dem Konſiſtorium die Theilung des
Ephoral Bezirks und die Anſtellung eines zweiten Ephorus in Hohen
mölſen zur Entlaſtung des Weißenfelſer Superintendenten vorzunehmen

Darauf erſtattete Syn Prof D Beyſchlag Halle Bericht über
den Stand der Guſtav Adolf Sache Der ſeit 58 Jahren be
ſtehende Guſtav Adolf Verein kann in unſerer Provinz auf eine 46 jährige
Thätigkeit zurückblicken kein Theil der Provinz und keine kirchliche
Richtung in derſelben ſteht ihm gegenwärtig ablehnend gegenüber wenn
gleich auch die Theilnahme an ſeinen Beſtrebungen nicht ganz gleich
mäßig iſt und die Häufung der Kollekten und Vereine es erſchwert
ihn auf ſeiner Höhe zu erhalten ſo daß in den letzten drei Jahren von
einem Fortſchritt der Leiſtungen für den Verein der doch heute bei dem
Beſtreben der römiſchen Propaganda Deutſchland zu rekatholiſiren
nothwendiger iſt als zur Zeit ſeiner Entſtehung nicht die Rede iſt
Es beſtehen jetzt in unſerer Provinz 79 Zweigvereine mit durchſchnitt
lich jährlich 30 34000 Mk Einahmen und 10 Frauenvereine jährlich
etwa 8 10000 Mk die Kollekte am Reformationsfeſte ſchwankte
um 6000 Mk ſo daß die Geſammt Einnahme ſich auf etwa 50000 Mk
ſtellt Aus dem Drittel der Einnahmen welches dem Provinzial
Verein zur Vertheilung zuſteht wurde beſonders die Diaspora der
Provinz in der Umgegend von Erfurt und auf dem Eichsfelde unter
ſtützt Nach einem Hinweis auf die Bedeutung der kirchlichen Vorträge
über die Guſtav Adolf Sache und auf die Jahresfeſte ſchloß der Bericht
erſtatter mit einem erneuten Apell an die Opferwilligkeit aller Evan
geliſchen für dies hochbedeutſame Werk

Weiter wurden verſchiedene Beſchlüſſe betr des Jnſtitutes der
Waiſenräthe und ihrer Stellung zu den Vormündern und Vormund

r zu einer möglichſt ſegensreichen Geſtaltung ihrer Thätig
eit gefaßt

Zum Schluſſe der Verhandlungen ſprach die Synode auf Antrag
der Finanz Kommiſſion den Kaſſenführern für die Synodalrechnungen
von 1887/88 bis 1889/90 Entlaſtung aus

Ans Anh und Fern
Leipzig 16 Oktober Zwei Stock hoch herabgeſtürz

und auf der Stelle todt Jn der Lindenthaler Straße in
Gohlis ſtürzte geſtern die 47 Jahre alte Ehefrau eines dort wohn
haften Markthelfers beim Herunternehmen von Gardinen aus dem
offenen Fenſter von der zweiten Etage auf die Straße herab Die
Herabgeſtürzte gab in Folge eines Schädelbruches auf der Stelle den
Geiſt auf

Schadenfeuer Am vorOſchersleben 16 Oktober
geſtrigen Abend gegen 9 Uhr brannten von der hieſigen Bölte
ſchen Maſchinenfabrik zwei ausgedehnte Gebäude die Stell
macherwerkſtatt ſowie die Eiſendreherei vollſtändig nieder
Das Wohnhaus wurde zum Glück gerettet obwohl dasſelbe auch ſchon
an einigen Stellen brannte Die Entſtehungsart des Feuers iſt un
bekannt der Schaden ein ganz bedeutender

Paſewalk 16 Oktober Mord und Mordverſuch Ein
Mord iſt in der Nacht zum Montag auf dem Schönbergſchen Gute
Friedberg begangen worden Gegen Mitternacht wurde die Familie
des Beſitzers Herr Schönberg ſelbſt hält ſich zur Zeit in Berlin auf
durch Hilferufe aus dem Schlafe geweckt welche von dem Arbeiter
Knüpypel herrührten der lebensgefährlich verwundet an der Rampe
des Herrenhauſes lag K war mit dem Kuhknecht Schulz wegen
des Nachtlagers das er ſich im Kuhſtall hergerichtet hatte und welches
von dem Schulz für ſich beanſprucht wurde in Streit gerathen und
hierbei von Letzterem ſofort niedergeſtochen worden 5 ſchwere Stich
wunden waren ihm beigebracht darunter 2 lebensgefährliche Stiche in
den Unterleib Aerztliche Hilfe wurde ſchleunigſt aus der Stadt geholt
Schulz war nach vollbrachter That geflohen Als einige Zeit ſpäter
der Kuhſtall abgeſucht wurde zeigte ſich daß noch ein zweites größeres
Verbrechen von dem Schulz begangen war ein Mord an dem Ar
beiter Monitor Ein Stich durch das Herz hatte dieſen getödtet
Wahrſcheinlich hatte M dem Schulz Vorhaltungen wegen ſeines An
griffs auf den Knüppel gemacht und erhielt hierauf den tödtlichen Stich
M wurde ſitzend mit dem Rücken gegen die Wand gelehnt auf
gefunden Neben ſeinen Füßen lag eine Dungforke ob er ſich mit
derſelben gegen den Mörder hat vertheidigen wollen oder ob ein Kampf
zwiſchen Beiden ſtattgefunden hat und er nach dem Stich ins Herz
der ſeinen ſofortigen Tod zur Folge haben mußte dort zuſammeun
geſunken iſt muß die gerichtliche Unterſuchung feſtſtellen Bis jetzt iſt
der Mörder noch nicht ergriffen

Oppeln 16 Oktober Unglück im Brunnenſchacht
Ein hieſiger Hausbeſitzer hatte ſeinen Hausdiener mit der Aus
beſſerung des auf dem Hofe beſindlichen Brunnens beauftragt
Als der Hausdiener nicht wiederkehrte ſtieg ihm der Sohn des Haus
herrn in den Brunnen nach kehrte aber ebenfalls nicht zurück Nun
wurde eine dritte Perſon auf Seilen in den Brunnen gelaſſen mußte
indeß bald wieder herausgezogen werden da ſie ohnmächtig wurde
Der jetzt herbeigerufenen Feuerwehr gelang es die beiden zuerſt hinab
geſtiegenen Perſonen wieder an das Tageslicht zu fördern Vier Aerzte
vermochten aber nur den Sohn des Hausbeſitzers ins Leben zurück
zurufen während bei dem Hausdiener der Tod in Folge Ein
athmung giftiger Gaſe feſtgeſtellt wurde

Newyork 16 Oktober Entſetzliches Brandunglück
Das Hotel Leland in Syracuſe im Staate New ork iſt dieſe
Nacht abgebrannt Faſt ſämmtliche Reiſende ſchliefen beim Aus
bruch des Feuers Das Feuer ergriff das Treppenhaus und die Cor
ridore bevor die Reiſenden ihre Zimmer verlaſſen konnten Die Ge
retteten mußten faſt alle mit Leitern und Stricken aus den oberen
Etagen herabgeholt werden Viele ſprangen verzweifelnd aus
den Fenſtern und blieben ſchwer verwundet auf dem
Pflaſter liegen Andere erſtickten im Rauch Herzzer
reißende Scenen ſpielten ſich vor dem Hotel ab Bis jetzt wurden
fünfundzwanzig Todte und zahlreiche Verwundete conſtatirt
Man fürchtet aber daß noch mehr Opfer in den Flammen umge

kommen ſind

Sozialdemokratiſcher Parteitag in Halle a S

Halle 16 Oktober
Hinſichtlich des Programms der Partei worüber wie bereits

e etgeltt Liebknecht geſtern referirte iſt Folgendes hervor
zuheben

Das jetzt geltende Programm ſei ein Kompromißprogramm und auf
dem Kongreß zu Gotha vom Jahre 1875 feſtgeſtellt wo ſich der All
gemeine Deutſche Arbeiterverein mit der Sozialdemokratiſchen Abeiter
partei Eiſenacher Programm vereinigte Bei dem weiteren Theil
des Programms ſeien mehrere Punkte vorhanden welche zwar an ſich
thatſächlich richtig aber doch präziſer und wiſſenſchaftlicher zu faſſen
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der rbeiterklaſſe gegenüber ſeien alle anderen Klaſſen nur eine große

reagktionäre Maſſe Man habe in dieſen Beziehung darauf hingewieſen
daß man ja doch genöthigt ſei ein gutes Stück Weges mit der bürger
lichen Demokratie zuſammen zu gehen Dem gegenüber ſei nur daran
zu erinnern daß zur Zeit der Pariſer Kommune alle übrigen Klaſſen
gegen dieſe zuſammenſtanden Jener Parteipunkt ſei daher höchſtens
dahin einzuſchränken daß hinzugeſetzt wird ſobald Klaſſenintereſſen
in Frage kommen Auf dem Wydener Kongreß dem erſten nach
dem Sozialiſtengeſetz wäre beſchloſſen in der Programmſtelle welche
beſagt daß die Partei ihre Ziele mit allen geſetzlichen Mitteln erſtrebt
das Wort geſetzlich zu ſtreichen Das habe viel böſes Blut
gemacht Die Gegner hätten geſagt weil das Wort geſetzlich ge
ſtrichen wurde habe ſich die Sozialdemokratie auf den Boden der Gewalt
geſtellt Nichts ſei falſcher als dies Das Sozialiſtengeſetz welches
die Partei außerhalb aller Rechtsordnung ſtellte konnte unmöglich auf
dein Boden des Geſetzes bekämpft werden Die Streichung des Wortes
geſetzlich ſei die logiſche Antwort auf das Sozialiſtengeſetz geweſen

dieſe Antwort war ein Programm und daſſelbe iſt ausgeführt worden
Beifall Ob das Wort geſetzlich nachträglich wieder

einzufügen ſei zu erwägen Jm Uebrigen ſei es ziemlich
gleichgiltig denn wer die Tendenzen der Partei falſch darſtellen wolle
thue es doch ob das Wort geſetzlich darin ſtehe oder nicht Beifall
In neuerer Zeit habe man mehrfach Anſtoß daran genommen daß
ſich die Partei nicht klipp und klar über die ländliche Frage über
Grund und Boden ausgeſprochen habe Letzteres ſei nicht richtig Das
Programm beſage daß die Befreiung der Arbeit die Verwandlung
der Arbeitsmittel in Gemeingut der Geſellſchaft erfordere Die Erde
ſei aber ein Arbeitsmittel und deshalb liege darin ſchon die Prokla
mation des Grund und Bodens zugeſellſchaftlichem Eigen
thum Die gewünſchte Betonung der Gleichberechtigung der
Frauen und des Frauenſtimmrechts ſei überflüſſig Die Sozial
demokratie kämpfe für die Gleichberechtigung aller Menſchen für ſie
gebe es deshalb keine beſondere Frauenfrage dieſe ſei vielmehr nur ein
Stück der ſozialen Frage überhaupt Das Wort ehernes Lohn
geſetz werde aus dem Programm zu ſtreichen ſein denn
es hat als Agitationsmittel Laſſalles ſeine Schuldigkeit gethan wiſſen
ſchaftlich aber gebe es kein ehernes Lohngeſetz Ebenſo hat ſich die
Forderung der Bildung von Produktiv Genoſſenſchaftenüber
lebt Die Rechtſprechung durch das Volk müſſe auch ferner
verlangt werden obwohl er ſelbſt und Bebel aus ſeinem Hochverraths
prozeſſe vom Jahre 1871 an ſich ſelbſt erfahren haben daß im heu
tigen Staate die Schwurgerichtsurtheile manchmal ſo ausfallen wie
ſie ein Berufsjuriſt unterſchreiben möchte Ebenſo wie freie ärztliche
Hilfe müſſe freie advokatoriſche Hilfe für das Volk verlangt
werden Aerzte und Advokaten müſſen deshalb Staatsbeamte werden

Trotz mancher geltend gemachten Bedenken gegen den Paſſus
Religion iſt Privatſache müſſe er doch die Beibehaltung der

ſelben empfehlen Die Religion ſei die Stütze des heutigen Klaſſen
ſtaates und indem man gegen letzieren ankämpfe müſſe man auch
gegen die Religion ankämpfen Aber man habe ſich davor zu hüten
dadurch daß man gegen die Religion im Beſonderen ankämpfe die
Kraft gegen ein falſches Objekt zu verpulvern Sei erſt der Klaſſen
ſtaat überwunden dann ſei die Religion nicht mehr gefährlich Die
jenigen die jetzt den Kampf gegen Jehova betreiben irren ſich wenn
ſie glauben daß ſie durch radikale kirchliche Phraſen die Religion
ſchädigen können Sie thun das vielleicht nur weil in ihnen ſelbſt
unbewußt noch ein Stück Jehova ſteckt Wir können Religion Religion
ſein laſſen und lieber danach ſtreben den Leuten Wiſſen beizubringen
der Schulmeiſter muß die Religion machen Demjenigen der den
Kampf gegen die Religion betreibt wird es ſo gehen wie der preußiſchen
Regierung in ihrem Kampfe gegen die katholiſche Kirche er wird den
Feind ſtärken Man hat ferner gewünſcht daß in dem Programm
die Erſtrebung der Republik direkt ausgeſprochen werden ſolle Ob
das nothwendig noch beſonders auszuſprechen iſt fraglich denn daß
das letzte Ziel der ſozialdemokratiſchen Jdeale die Republik nur ſein
kann iſt ſelbſtverſtändlich Mit der abſoluten Gleichheit iſt das
Poſtulat der Republik von ſelbſt verbunden

Bei der weiteren Beſprechung der Einzelforderungen des Programms
erklärte es Referent für durchaus zweckmäßig daß das Programm nur
im Allgemeinen fordert einen den Geſellſchaftsbedürfniſſen ent
ſprechenden Normalarbeitstag Der ſeiner Zeit geforderte
zehnſtündige Normalarbeitstag iſt inzwiſchen durch den achtſtündigen
überwunden über kurz oder lang wird auch dieſer vielleicht über
wunden ſein Wer da ſagt die Sozialdemokraten wollen nur faul
lenzen kenne wahrſcheinlich das Faullenzen aus eigener Erfahrung
Der Menſch iſt nicht zum Arbeiten geboren ſondern um ſich fortzu
bilden das Leben zu genießen und zur höchſten Vollkommenheit zu
gelangen Mehr zu arbeiten als der Menſchheitszweck erfordert iſt
unnöthig denn der Menſch lebt nicht um zu arbeiten ſondern er
arbeitet um zu leben

Die Rede gipfelte in dem Antrage den Vorſtand zu beauftragen
dem nächſten Parteitage den Entwurf eines neuen
Parteiprogramms vorzulegen und denſelben 3 Monate vorher
zur allgemeinen Kenntniß zu bringen

Jn der heutigen Sitzung wurden eine Reihe von Abänderungs
Anträgen betreffs des Programms geſtellt Der fünfte Berliner Wahl
kreis beantragte die Reviſion des Programms nicht zu verſchieben und
die Forderung Religion iſt Privatſache ſtatt an die ſozia
liſtiſche Geſellſchaft an den heutigen Staat zu ſtellen

Dr Ruedt Heidelberg beantragte folgende Reſolution Die
ſozialiſtiſche Arbeiterpartei Deutſchlands greift zwar in die religiöſe
Ueberzeugung der einzelnen Parteigenoſſen unmittelbar nicht ein ſie
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ſteht aber als revolutionäre Partei auch in religiöſer Beziehung auf
dem Boden der freien wiſſenſchaftlichen Forſchung Jn Folge deſſen
verwirft ſie prinzipiell jeden Dogmenglauben als eine Quelle geiſtiger
Knechtſchaft und als gewaltſames Hinderniß des Emanzipationskampfes
des Proletariats und bekämpft jede Kirche die auf Grund der Glaubens
dogmen den ſozialen und politiſchen Befreiungsbeſtrebungen der Arbeiter

klaſſe entgegentritt 3Guttenſtein Karlsruhe hielt den Antrag Liebknecht für noth
wendig da es erforderlich ſei daß die Genoſſen ſich zunächſt mit derwieder freigegebenen nationalökonomiſchen Litteratur beſchäftigen

Lievländer Berlin wünſcht die Produktivgenoſſenſchaften
nicht aus dem Programm zu ſtreichen da dieſe den Uebergang zum
ſozialdemokratiſchen Zukunftsſtaate bilden würden den Satz Religion
iſt Privatſache erſuchte er um den Streit aus der Welt zu ſchaffen
ganz zu ſtreichen

Abgeordneter Blos führte aus wie die Agitation die jetzt gegen die
Ultramontanen unternommen werden ſoll durch die Forderung des
Atheismus ſehr erſchwert werden würde es wäre den Ultramontanen
ein leichtes einen Klaſſenfanatismus gegen die Sozialdemokraten wach
zurufen die Sozialdemokraten können ebenſowenig den Freireligiöſen
wie den Vegetarianern die Geſchäfte beſorgen Um die Landbevölkerung
zu gewinnen müßten praktiſche Forderungen insbeſondere die Auf
hebung der Geſindeordnung geltend gemacht werden

Erhardt Ludwigshafen behauptete er hätte in den ultramontanen
Verſammlungen vielfach leichteres Spiel gehabt wenn er nicht immer
genöthigt geweſen wäre den Berliner Miſt betreffs der religiöſen
Frage zu widerlegen

Dr Ruedt meinte es ſei eine Heuchelei wenn man nicht offen das
ausſpreche was man wolle

Metzner Berlin erklärte er müſſe den Ausdruck Heuchelei
zurückweiſen die Sozialdemokratie ſage klar und deutlich was ſie wolle
Das beſte Mittel ſei die Beſeitigung des dogmatiſchen Religions Unter
richts aus der Schule Obwohl er der Berliner freireligiöſen Gemeinde
angehöre habe er niemals die Agitation für den Maſſenaustritt aus
der Landeskirche gebilligt

Fortſetzung im Hauptblatt

Vermiſchtes
Eine achtzehnjährige Riefin Die nordamerikaniſche Stadt

Keokuk beherbergt eine junge Rieſin die vor 18 Jahren in Scotland
County Mo das Licht der Welt erblickt hat und jetzt aus der reſpek
tablen Höhe von 7 Fuß S Zoll auf ihre Umgebung herabblickt Da
bei erfreut ſich die junge Dame ſcherzweiſe der wandelnde Eiffelthurm
genannt eines ſtattlichen Embonpoints ſie wiegt 232 Pfund Ella
Ewing dies iſt ihr Name vermeidet es nach Kräften ſich in der
Oeffentlichkeit ſehen zu laſſen und ſoll mehrfach die glänzendſten An
erbietungen von unternehmungsluſtigen Kurioſitätenſchau und Muſe
ums Beſitzern welche ſich erboten ſie in der großen Welt zu intro
duziren entrüſtet ausgeſchlagen haben Miß Ella war bis zu ihrem
neunten Jahre nicht größer als alle anderen Kinder ihres Alters erſt
von da an fing ſie an erſtaunliche Höhe und Breite Dimenſionen zu
gewinnen und ihre körperliche Entwickelung ſcheint noch nicht vollendet
zu ſein ſie wächſt noch immer

Billige aber wirkſame Diebesfalle Als ſehr wirkfam er
wies ſich ein Mittel das ein Charlottenburger Schlächter
erſann um einer Ladendiebin auf die Spur zu kommen Der
Meiſter hatte nämlich die auf dem Ladentiſche liegenden Fleiſchſtücke
mit Bindfaden befeſtigt jedoch derart daß letztere nicht zu ſehen waren
Während am Sonntag der Laden von Käufern gefüllt war ließ eine
unter denſelben befindliche Frau eines der angebundenen Stücke Fleiſch
heimlich in ihren Korb verſchwinden bemerkte dabei aber nicht daß an
dem Fleiſch noch ein Bindfaden nachſchleifte was der Meiſter aber
ſofort wahrnahm und ſo wurde die Diebin ertappt Nachdem der
Schlächter der Diebin eine Reinigung hatte zu Theil werden laſſen

e ſie unter dem Gelächter der anderen Frauen den Laden ver
laſſen

Wohlfeile Gratulation Ein in der Fürſtenwalder Straße
in Berlin wohnender Schleſier welcher in voriger Woche ſeinen Ge
burtstag beging war nicht wenig überraſcht als er am Morgen des
betreffenden Tages an dem er um 5 Uhr ſeine Wohnung verließ
um ſich an ſeine Arbeitsſtätte zu begeben auf dem Trottoir vor
ſeiner Thür die mit Kreide geſchriebenen Worte Es gratulirt
W las Er wußte ſofort daß dieſe Worte ihm galten Sein Freund
und Landsmann W in der Höchſteſtraße wohnhaft paſſirt Morgens
um 5 Uhr auf ſeinem Wege zur Arbeit die betreffende Straße da
derſelbe in ſeinen Freundeskreiſen als ein ſehr ſparſamer Mann be
kannt iſt darf man wohl annehmen daß er ſich auf dieſe Weiſe der
Gratulation ohne Koſten entledigen wollte

Wie es früher war Was ein kräftiger Mittagstiſch
im Jahre 1752 in Berlin gekoſtet darüber giebt uns kein Geringerer
als Leſſing in einem Briefe an feinen Vater vom 2 November 1752
Auskunft Auf die Anfrage des beſorgten Vaters der gehört daß es
dem jungen Literaten der gerade ſeine Stellung als Privatbibliothekar
bei Rüdiger verloren hatte ſchlecht ginge ſchreibt Leſſing u A Fol
gendes Der Tiſch bekümmert mich in Berlin allerwenigſtens Jch
kann für 1 Groſchen 6 Pf eine ſtarke Mahlzeit thun

Die erſte deutſche Schule in Deutſch Oſtafrika Miſſionär
Krämer ſchreibt aus Tanga am 22 Auguſt Endlich bin ich in der
Lage über den Anfang meiner Schule berichten zu können Seit dem
18 Auguſt beſteht in Tanga eine öffentliche Volksſchule Mit neun
Kindern habe ich ſie eröffnet
ſchöne Zahl

Für den erſten Anfang iſt es eine ganz
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,nowomw nahmeDie Araber und JIndier ſcheinen es doch einzuſehen daß ſie ſich des

deutſchen Einfluſſes nicht erwehren können Die Nothwendigkeit die
deutſche Sprache zu können wird ſich wohl noch früher den Jndiern
aufdrängen als den Arabern Jene ſind durch und durch Geſchäſts
leute und ſchon aus dieſem Grunde werden ſie ihre Kinder eine deutſche
Schule beſuchen laſſen um daraus Gewinn zu ziehen Einige Jndier
haben auch ſchon verſprochen ihre Kinder in die Schule zu ſchicken
Die Schüler welche ich jetzt habe ſind zum großen Theil udaneſen
Kinder Es ſind drei Mädchen und ſechs Knaben Der älteſte Knabe
iſt ungefähr zwölf bis vierzehn Jahre alt die andern zwiſchen ſieben
und zehn Jahren Was mir den Schulunterricht ein wenig erſchwert
iſt der Umſtand daß dieſe Kinder der Suaheli Sprache nicht ganz
mächtig ſind ſie bedienen ſich meiſtens ihrer Mutterſprache des Ara
biſchen Es bleibt mir alſo nichts Anderes übrig als von den Kindern
ein wenig Arabiſch zu lernen Vorläufig unterrichte ich nur in Kiſuahili
und zwar Morgens von 10 Uhr Nächſte Woche aber ſchon werde
ich begabteren Kindern Nachmittags eine Stunde Deutſch geben mit
den Mädchen wird meine Frau Handarbeit treiben

Bedauern in Bagar Jn einer vornehmen deutſchen Geſell
ſchaft New Yorks wurde kürzlich der traurige Unglücksfall einer be
kannten Familie welche ſich ohnedies ſchon in bedrängten Verhältniſſen
befand lebhaft beſprochen Mit Ausnahme eines Amerikaners nahmen
alle Anweſenden an der Unterhaltung Theil und Jeder drückte in
warmen Worten ſein Mitleid aus und verſprach helfend eintreten
wollen Der Amerikaner ſchien für die Unterhaltung wenig Intereſſe
zu haben und kannte wohl auch die betreffende Familie nicht er kramte
theilnamslos in ſeiner Brieftaſche herum welcher er plötzlich eine Bank
note entnahm Er legte ſie auf einen Teller den er ſeinem Nachbar
überreichte und bemerkte dazu Jch bedaure die arme Familie mit 100
Dollars mit wie viel bedauern Sie dieſelbe

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
15 Oktober Der Keſſelſchmied Guſtav Koch Mansfelderſtraße

48 und Bertha Eichhorn Magdeburgerſtraße 11 Der Kaufmann
Julius Corte Königſtraße 3 und Margarethe Müller Geiſtſtraße 22

Der Lohndiener Louis Schöllner uud Anna Schöllner Scharren
gaſſe 3 Der Schuhmachermeiſter Franz Eduard Wenze Plößnitz
und Sophie Reinicke Niemberg Der Weißgerber Karl Schwei
und Auguſte Neugebauer Haynau Der Kalkbrennereibeſitzer Augu
Lippe Altenweddingen und Friederike Schiriot e Der For
mer Guſtav Weickardt Halle und Marie Meye Spickendorf Der
Schmied Eduard Parad Halle und Henriette Frommann Shlbitz

Eheſchließungen
15 Oktober Der Hilfsbremſer Paul Brendel gr Rittergaſſe 1

und Thereſe Roloff Zapfenſtraße 1 Der Schloſſer Heinrich Erbe
Streiberſtraße 16 und Emma Henſchel Wilhelmſtraße 21a Der
Schirmfabrikant Richard Lindemann Magdeburg und Anna Weßling
Charlottenſtraße 2 Der Böttcher Franz Weitmann Raffinerieſtr 8
und Joſefa Lontzek Beeſenerſtraße 2

Geboren
15 Oktober Dem Kaufmann Julius Joachim S Max Martin

richaelis Leipzigerſtraße 3 Dem Zuſchneider Friedrich Tietz S
Friedrich Walther Streiberſtraße 10 Dem Handarbeiter Karl Genthe
S Karl Friedrich Ferdinand Albrechtſtr 173 Dem Schneidermeiſter Adolf Sprang T Frieda Olga Gartengaſſe 9 Dem Kauf
mann Max Dupius S Julius Max gr Märkerſtraße 13 Dem
Dekorateur Hermann Koſche S Friedrich Hermann Kurt gr Brau
hausgaſſe 22/23 Dem Maler Auguſt Stein T Elsbeth Martha
Kellnergaſſe 5 Dem Maurer Auguſt Hanſen S Gottlob Auguſt
Emil Streiberſtr 4 Dem Wagenſchieber Hermann Römhild T
Eliſabeth Jda Selma Lydia Schillerſtraße 37 Dem Handarbeiter
Karl Wolf T Jda Minna Leſſingſtraße 21 Dem Steinhauer
Wilhelm Schulze S Wilhelm Otto Kurt Krukenbergſtraße 7
Dem Schmied Louis Straßburg S Friedrich Hermann Holzplatz 2

2 unehel S
Geſtorben

15 Oktober Der Herzogl Anhalt Bergrath a D Ludwig Schöne
72 Gütchenſtraße 8 Des Drechslermeiſter Julins Kölling T
Anna Luiſe 7 Graſeweg 7 Des Lackirer Wilhelm Bölicke S
Richard 5 Steinweg 28 Des Handarbeiter Hermann Wilhelm
T Elſe Margarethe 2 Lindenſtraße 13

Berliner Börſe
Freitag 17 Oktober

Anfangskourſe

Credit 169,50 Bochum Guß 1161,75Franzoſen 109,80 Hibernig 192,25Lombarden 66,60 Marienburg Mlawka 65,25
Disconto Commandit 220,40 Oſtpreuß Südbahn 97,70
Darmſtädter Bank 158,10 Dux Bodenbach 248,50
Dresdner Bank 1657 Elbetha l 101,60Handels Geſellſchaft 165,60 Gotthardtbahn 160,50Nationalbank f D 130,40 Warſchau Wien 2338,50
Internationale Bank 114,25 Nordd Lloyd 150,80
Dortmunder Union 88,40 o Ungarn 839,50Laurahütte 146 Ruſſiſche Noten 249,50Tendenz beſſer

Bekanntmachung
Jn Zanzibar Bagamoyo und Dar es Salagam ſind Kaiſerlich Deutſche

Poſtagenturen eingerichtet worden

werden erhoben
für frankirte Briefe

unfrankirte Briefe
Poſtkarten
Poſtkarten mit Antwort
Druckſachen Waarenproben und Geſchäftspapiere

rei Dieſelben vermitteln den Austauſch von Brief
ſendungen jeder Art unter den Bedingungen des Weltpoſtvereins Jn Deutſchland

20 Pf für je
40 15 S10
20

5 f 50mindeſtens jedoch 10 Pf für Waarenproben und 20 Pf für
Geſchäftspapiere

an Einſchreibegebühr
Berlin 10 Oktober 1890

20 Pf

Der Staatsſecretair des Reichs Poſtamts
von Stephan

Der unter dem 28 Februar 1882 gegen den Handarbeiter Karl Otto Mylius
früher in Weißenfels zuletzt in Schkeuditz wohnhaft erlaſſene Steckbrief iſt erledigt
C I 129/83

Halle a den 14 Oktober 1890
Der Königl Erſte Staatsanwalt

Ausſehreibung
Die Maler und Anſtreicherarbeiten zum Bau der Volksſchule und Turnhalle

an der Schillerſtraße ſollen im Wege der
Angebote ſind bis

Wettbewerbung vergeben werden

Sonnabend den 25 Oktober Vormittags 10 Uhr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woſelbſt die Bedingungen ausliegen und die
Verdingungsanſchläge entnommen werden können

Halle a den 16 Oktober 1890
Der Stadtbaurath

Lohauſen

HeirathsGeſuch

Ein Wittwer 39 J alt nicht unver
mögend 2 Kinder wünſcht ſich wieder zuverherethen Aeltere Mädchen von 28
bis 35 J Wittwen nicht ausgeſchloſſen
welche geneigt ſind auf dieſes reelle Geſuchangegeben erſuche Adr unt M 36 nebſt

r raphie u Ang d Verhältn an Filiale
rotha H Brandt einzuſenden Ver

ſchwiegenheit Eh renſache

Achtung
Brief liegt unter C K 00

Die beſte ſchäftsleute iſt ein
eſchmackvolles altdeutſch geſchmiedetes

Reklame für Ge

hür m Preisl gr u frLutzmann Deſſau

Nach und nach wird ſich die kleine Schaar vermehren
r e

2 S S S n S e F S

a W W hulh r w 4

Art
im Zwangsvollſtreckungsverfahren
Sonnabend den 18 d Mt8s ver
ſteigere ich
1 Vorm 9 Uhr Geiſtſtr 42 hier

15 Mille Cigarren 60 Flaſchen

ren

Wein 1 Faß Weißwein 2 Faß
Arak 1 Faß Maitrank u 1 Faſ
Limonade

2 Vorm 11 Uhr daſelbſt
1 tafelförm Juſtrument 2 Seſſel
u verſch Mobilien

3 Mittags 12 Uhr Gr Goſenſtr 1
in Giebichenſtein
1 Faß Hamburger Fett 1 Sack
geſt Zucker 1 Ballon Mohnöl
1 Faß Margarine 1 Faß Salz
heringe 59 Fl Wein u Ligueur
1 Schreibſekretär 1 Kleider
ſchrank 2c

Hirsoh
Gerichtsvollzieher

a m c r r v uc 3 L k a fem e u 2G eaeeeeeeeeeeeeeeee
Frdl Wohnhaus gut verzinslich iſt zu

verkaufen Näheres Pfännerhöhe 6
Jn einer kleinen Stadt an der Bahn

iſt ein Haus mit 3 heizbaren Zimmern
2 Kellern Hof Garten und Anpflanzung
zu verkaufen Wo ſagt die Exp d Zt

Koffer groß ahornfarb ſchön u ge
wölbt m Einſ bill z verk Unterb 13 II

2 gr Zughunde nebſt Wag b zu verk
Fleiſchergaſſe 17

Eine faſt neue Kinderbettſtelle m Ma
tratze f 8 Mk ſowie 1 Blech u 1 Holz
ſchild ſpottbill z verk Glauch Kirche 6 III

Ein guter Kochofen iſt zu verkaufen
Georgſtr 7 Hof 2 Tr

Damenmantel verkauft
Fr Düſterdick Brüderſtr 12 Hof 2 Tr

Alter groß Küchenſchrank ſehr billig zu
verk Zu erfr Graſeweg 6 p

Zu verkaufen Kleines ſeltenes Stuben
hündchen Zu erfr in der Exp ds Bl

Kl faſt neue Kinderbettſtelle f 4 Mk
zu verkaufen Oberglaucha 6 part

Gut erh kupf Keſſel 11 12 E W
haltend zu verk Wörmlitzerſtr 44 I

Eine Kohlenplätte billig zu verkaufen
Mittelwache 9 2 Tr

Kleiderſekretäre Vertikowés Kom
Bettſtellen mit Matratzen Tiſche Stühle
Kleider u Küchenſchränke verkauft billig

Brauer Schulgaſſe 1
Eine Bettſtelle Unterbett u Sgs Ma

tratze umzugshalber billig zu verkaufen
Wuchererſtr 19b i Hof vart

Ellern u Weidenholz billig zu verkauf
Ludwigſtraße 1

Ein gebr Sopha preisw z verkauf
Henriettenſtr 36 p

4 St Frettchen u Fangnetze z verkauf
Taubenſtraße 6

J KanarienHähne u Weibchen ſind
u verkaufen Oberglaucha 13

in mittelgroßer Porz Ecofen
faſt neu wegen Vergrößerung des
Zimmers zu verkaufen Außerdem
ein Klavier ein Krankenfahrſtuhl
u ein verſtellbares Krankenrnhebett

Friedrichſtraße 10
Ein ſtarkes Arheitspferd ein vier

zölliger Wagen in gutem Zuſtande
ein ſtarker Gelenklaſtſchlitten ein
alter halbverdeckter Kntſchwagen
ein Paar Sieleunkutſchgeſchirre ſind
preiswerth zu verkaufen bei

Wilhelm Schmidt
OQuerfurt Steinweg
Frettchen

verk F Wittig Zenkergaſſe 2

Mitgetheilt von L Schönlicht Bankßgeſchäft Halle a S

c

Ein Gebett volle Betten 14
ein Gebett à 17 rothe Betten
für 25 M ſofort zu verkaufen

Krauſenſtr 11 1 Tr rechts
c

Jnſtrument Tafelform g erh ſof b
z verk Arend Gr Ulrichſtr 20 II
Kleider u Küchenſchrank Waſchtiſch
Sekretär Tiſche Bettſtellen Stühle gute
Federbetten verkauft billig

A Vollmer Auguſtaſtr 4
Schlachtbarcs Schwein zu verkaufen

Giebichenſtein Wittekindſtr 30
Ein Oleander billig zu verkaufen

Breiteſtr 16
Seilerhandwerkszeug ſteht z Verkauf

Zu erfr bei L Fellner Jägerplatz 29
tour Ziehharmonika g erh St

Preis 14 Mk zu verk Dorotheenſtr 16,K
Kl eiſern Kochofen ſteht billig zu verk

Gr Wallſtraße 165
1 eichener Bottich mehrere 100 F Fn

halt f 10 Mk 1 Flaſchenſpülmaſchine
f 5 Mk zu verk Näh Exp d Ztg

Ein eleg Damen Wintermantel u zwei
Damen Jackets billig zu verkaufen

Leipzigerſtr 14 3 Tr
1 gut polirte Bettſtelle Nußbaum mit

Matratze und Keilkiſſen billig zu verkauf
Henriettenſtr 5 part

en
Ein Paar kleine Pferde
Ruſſen werden zu kaufen geſüch

Vad Klauss Merſeburg
Ein gebr gut erh gr Reißzeug zu kauf

eſucht Wittekindſtr 22 p l
ebr Sopha z kauf geſucht Off mitPreis abzug u r 85 in d Exp d Bl
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N 244 Sonnabend

aſchenbierwagen
init Kaſten gebraucht aber gut erhalten
wird zu kaufen geſucht Offerten mit Preis
angabe s b B I 1858 Merſeburg
poſtlagernd erbeten
Ein gebr Waſchtiſch mit Marmorplatte
ſnußb zu kaufen geſ Germarſtr 7 II

6 Ctr Futterkartoffeln
ſucht zu kaufen C Kautzleben Dölau

en
Fritz Reuterſtraßze 3a

Wohnungen von 150 350 M 1 Jan
zu vermiethen

Wohnung 400 ſofort od 1 Jan
frei Mühlgraben 1
Sofort oder 1 Jannar
ſind Brandeuburgerſtraße 3 u 4 zu
vermiethen

Wohnungen im Preiſe von 270 bis
400 Mark

I Fleiſcherei mit Schlachtehaus

3 Pferdeſtälle
Näh Vrandenburgerſtr 4 i Laden

Mitte der Stadt Kleinſchmieden 10 herr
ſchaftliche Wohnung 5 Stuben

ohnung T St K K zu verm
Alte Promenade 1624a

zu beziehen Geiſtſtr 30
Albrechtſtr 19 iſt eine Wohnung

Hedwigſtr 12 ſind Niederlagen auch
eine Wohnung an kinderl Leute für 50

Wettinerſtr 6 iſt das Parterre
für M 8350 od 2 Etage für M

Stube 2 K zu verm Neujahr zu
beziehen Schulberg 8

Unterplan 5a im Laden
Wohnnung T St 5 K zu verm

Mangsſelderſtr 49 Wohnung nebſt Zu
behör für 55 Thlr zu vermiethen

Kl Sandberg 14
Eine Wohnung zu 50 und eine zu 46

Frdl Wohn 44 u 90 Thlr 1 Jan
zu beziehen Mühlgraben 2e I r

1 Jan zu verm Frieſenſtr 22
vermiethen Schmelzerſtraße 2

Giebichenſtein

eine ſchöne Beletage für 500 Mark
ſowie 2 Stock für 400 Mark mit
Alles neu gemalt Näh Liebenauerſtr 38

Herrſchaftl Wohnung urd eine
ſpäter beziehbar

Blumenthalſtraße S

e II 45 Ieine Stube 2 1 55 Thlr
ſofort oder 1 Januar 1891

nebſt allem Zubehör

e Sofort oder ſpäter l

Zubeh für 450 M Näh 2 Tr 14

Eine Hofwohnung für 270 Mk ſofort

8 St ſofort zu vermiethen

Thlr zu vermiethen Beſ 3 part

500 per 1 April 1891 zu vermieth

Stube K u Zub zu vermiethen

Fleiſchergaſſe 22

Mehrere Wohnungen zu vermiethen

Thlr zu vermieth Ludwigſtr 20 I I

2 St 1 1 Speiſek u Zubeh
Eine Wohnung für 30 Thlr ſofort zu

Wegen Verſetzung des bish Bewohners

Gartenben ſofort oder ſpäter zu beziehen

Manſfarden Wohnung ſofort oder

Eine Wohnung zu 20 Thlr

Mansfelderſtraße 36
L

Frdl Hofwohn St K u Zub
an einz Leute ſof od ſpät zu verm
Pr 150 Mk Krauſenſtr 13

E Wohn zu Reſtaurant paſſ
wird ſofort geſucht Off unter M 58
in der Exp d Ztg abzugeben

Wohnung mit verſchl Corr für 200 M
ſogleich oder ſpäter zu vermiethen

FritzReuterſtraße 2
Eine freundl geſunde Wohnung iſt weg

zugshalber per 1 November zu beziehen
Leſſingſtr 24 2 Tr r

Möbltte Aer
Gut möbl Zimmer zu vermiethen

Sophienſtraße 12 2 Tr
ff möbl Zimm z 1 Nov zu verm

Gr Ulrichſtr 20 II Arend
Hedwigſtr 12 ſind möbl und leere
Zimmer zu vermiethen

Gut möbl Zimmer mit Kab ſofort
zu vermiethen Martinsberg 15 2 Tr

rdl möbl Zimmer ſofort oder z
1 November zu vermiethen

Jakobſtraße 1 1 Tr
Mobſ Stube ſofort zu beziehen

Gr Wallſtr 25 1 Tr
DMoöbl Stube an 1 Herrn oder Dame
vermiethet Forſterſtr 24 2 Tr r
Frdi möbl Jimm m od ohne Penſ
zu vermiethen Gr Ulrichſtr 10 2 Tr
TöFrdi möbl Zimmer ſofort oder ſpäter
u vermiethen Martinsgaſſe 24 2 Tr
1 f möbl Wohn Barfüßerſtr 16 II

Ein frdl möbl Stübchen ſof zu ver
miethen Gr Steinſtr 39 I
ne fein möbl Wohnnng zu ver

miethen Schulberg 1 1 Tr
Eing Schulgaſſe

DMöbl Zimmer mit ſep Eingang
zu vermiethen

Alte Promenade 12 2 Tr
T Fein möblirte Wohnung mit Pianino

monatl 20 Mark
Gr Ulrichſtr 47 1 Tr r

Mr immer Rannenberg 58

Anſt Schlafſtelle ſofort beziehbar
Streiberſtr 13 3 Tr r

Modſ Fimm als Schlafſt im Kaffee
mon 10 M Friedrichſtr 21a 3 Tr l

Sehr anſt Schlafſtelle Zu erfr
Gr Klanusſtr 7 i Bäckerl

Anſt Schlafſt vornh Kl Schloßg 9 J
Ein j Mann find anſt Schlafſt mit

oder ohne Koſt Gr Wallſtr 24 H p
1 ſehr frdl anſt Schlafſtelle iſt ſofort

zu vermiethen Schülershof 17 1 Tr r
Möbl St als Schlafſt Graſeweg 20
Anſt Schlafſtelle Parkſtr 16 p r
Eine anſtänd Schlafſtelle offen

Meckelſtr 22 H 1 Tr I
Anſt Schlafſt fur 1 oder 2 Herren

Landwehrſtr 12 8 Tr r
Zwei Schlafſtellen offen

Rathhausgaſſe 7 im Laden
Schlafſtelle für Schuhmacher paſſend

zu vermiethen Zapfenſtraße 16

Kost logis
2 junge Leute finden billig Wohnung

und Koſt Parkſtraße 24 1 Tr
Anſt Schlafſt m K Alt Markt 27 H II

Möbl Zimmer e m Penſion
ſofort oder 1 November zu vermiethen
Zu erfr Gr Ulrichſtr 23 i Reſtaur

ehePer i November

Reſtaurant
zu verpachten Näh in der Exp d Bl

nennen
Ein Werhſtatt Raum

wenn mögl m etw Nebenräumen u kl
Laden in der Leipziger Ulrich Geiſtſtr
od deren unmittelb Nähe 1 Jan 1891
geſucht Off sub M 111 erbeten

Alte kinderl Leute ſuchen vor dem 1
Jan Wohn Off u M 112 a d Exp
Kinderſ Tee ſuchen I Jannar
kl Wohnung Nähe der Mittel oder
Barfüßerſtraße Offert mit Preisangabe
unter M 57 an die Exp d Bl

Junger Kaufmann ſucht möglichſt ſofort
ein möbl Zimmer mit ſep Eingang an
der Alten Promenade oder in unmittel
barer Nähe derſelben Off m Preisan
gabe unter M 53 in der Exp d Bl
erbeten

G
Bau eeln

Ein junger Mann mit guter Schul
bildung welcher Luſt hat ſich im Baufach
auszubilden kann ſich melden

Th Lehmannm Arch Halle
Vor d Steinthor 24

Tüchtige
Kupferſchmiedr Geſellen

finden dauernde Veſchäftigung bei
Aug Schmidt vöhne

Hambnurg Uhlenhorſt

Ein Stellmachergeſelle
findet dauernde Beſchäftigung bei

Stellmachermeiſter Sechölz
in Burgſtaden bei Lauchſtädt

Kntſcher zur Aushülfe auf
6 Wochen geſucht

möglichſt geweſener Kavalleriſt auf
Rittergut Zſcheiplitz b Freyburg a U
in Burſche von 15 17 Jahren

geſucht L Höne Herrenſtr 20
Ein jüngerer tüchtiger

Gas Juſtallateur
wird ſofort geſucht bei

Gustav Glu ck Gr Ulrichſtr 12

Ein Knecht
zu ſchwerem Fuhrwerk ſofort geſucht
Wochenlohn 15 Mk und Kartoffelland
unverheiratheter 240 Mark Jahreslohn
Auskunft in der Exped ds Blattes

Ein Mobelpolirer
geſucht B Müäcdicke
Ein junger Laufburſche von außerhalb
ſofort geſucht Koſt und Logis im Hauſe

Scharrengaſſfe 9b

Tüchtige Malergehüſſen
ſucht H Langhammer

Georgſtraße 6 3 Tr rechts

Vorarbeiter
auf Armaturen in Dreherei u Schloſſerei
durchaus tüchtig der genügend Energie
beſitzt um die Werkſtelle einer mittleren
Armaturenfabrik zu beaufſichtigen dabei
ſelbſt mit arbeitet findet im Rheinland
dauernde Stelle Ebendaſ auch tüchtige
Metalldreher und Schloſſer
auf Armaturen geſucht Meldungen mit
Angabe der Lohnanſpr Zeugniſſe ſowie
Eintritt bef d Exped d Bl unter M 54

Hausb u Mädch v L ſ Martinsg 17

Einen Geſchirrführer beim Roll
fuhrwerk

der mit der Güter An und Abfuhr in
der Stadt bekannt iſt fucht

Otto Weſtphal Poſtſtr 12
Schuhmacher auf Filzarbeit geübt

finden lohnende Beſchäftigung

A Linde Gr Steinſtr 2

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Arbeitsburſche
von 14 15 Jahren ſofort geſucht

M Ulrich Fritz Reuterſtr 44

Ein verheiratheter Knutſcher
wird zum ſofortigen Antritt geſucht Zu
erfr i d Filiale d Gen Anz in Wettin

Ein junger Rann
zuverläſſig u ſicherer Rechner mit
ſchöner Handſchrift wird für das Cal
eulationsbureaun einer größ Maſchinen
fabrik zum I Nov geſucht Anerbieten
mit Abſchrift der Zeugniſſe und Lebens
lauf bef sub A z 4603

Rud Mosse Halle aS
Knechte ſof geſucht el Schlamm 1

Einen Hausburſchen ſucht
H Becker Maler Gr Wallſtr 17

uche zum 1 November ein junges
14 15 jähri es gut erzogenes

Mädchen
welches in der Hausarbeit behülflich ſein
kann und zur Wartung eines kleinen Kindes
Gute Behandlung verſichert Näheres in
der Exped d Bl

Stellen finden
Stütze die perfekt Kochen und weibl

Handarbeiten verſteht Haus und Küchen
mädchen nach hier Mädchen und Knechte
ſowie eine Wittwe auch mit Kindern nach
dem Lande

Stellen ſuchen
Verkäuferin Stützen für Stadt u Land

junge Mädchen Wittwe zur Führung
kleiner Wirthſchaft verh Kutſcher Haus
diener geweſ Militär verh Schäfer Hof
meiſter ein verh Pferdeknecht und Haus
burſchen
Arbeits Nachweis des Vereins für

Volkswohl Rother Thurm
Suche z 1 Dez e j Mamſell f Land

wirthſchaft e ordentl Dreſcherf Knechte
Haus u Viehmädchen erh Stelle durch

Fr Thieme Schafſtädt

Landwirthſchafterinnen
Kochmamſells Köchinnen Stuben

aus u Kindermädchen erhalt gute
Stellen durch
Pauline Fleckinger Ranniſcheſtr 19

Ordentliche Arbritsmädthen
ſucht Hoebel Magdeburgerſtr 14

Eine Aufwartung wird geſucht
Georgſtr 5b II

Suche per ſof eine Köchin nach Leipzig
Frau Wrntzlöben Barfüßerſtr 16

Eine geübte Mäntelnäherin ſucht
Gr Rittergaſſe 9 1 Tr

Wirthſchafterinnen aus beſſ Ständ erh
ſof Stellung Fr Große Steinweg

Eine Glanzplätterin für Sonnabends
geſucht Meckelſtr 5 i Sout

38 Geſucht zum 1 Januar ein zu
verl nicht zu junges Mädchen welches8 kochen kann und Hausarbeit verrichten

3 muß Perfönliche Vorſtellung er
wünſcht3 Frau Amtsrath Nagel Trotha

Eine Aufwartung Mädchen oder Frau
geſucht für die Morgenſtunden

Heinrichſtr 5 I
Ein Fränulein erfahren im Haushalt

und bei Kindern wird als Stütze der
Hausfrau geſucht Zu erfahren bei

Fr Leopold Halle Brüderſtr 17
Landwirthſchafterin Haus u Vieh

mädchen werden ſof u 1 Januar bei
hohem Lohn zu miethen geſucht durch

Frau Klar Kleiner Schlamm 1
Mädchen erhält ſehr gut Dienſt b einz

Herrſchaft Gr Klausſtr 20 1 Tr

Wegen Erkrankung meiner Köchin
ſuche ich ſofort eine andere zur Aushilfe

Frau Profeſſor Piſchel
Schillerſtr 2 1 Tr

Köchin Stuben Haus und Küchen
mädchen ſofort und 1 November geſucht
d Frau Kühn Kl Ulrichſtr 5 1 Tr

8 v T Slen
Ein junger Kellner ſucht Stelle Zu

erfr Händelſtr 30 Hof 2 Tr
Sehr ordentl Laufburſche ſucht Stelle

d E Heſſelbarth Gr Klausſtr 20 1 Tr
Ein zuverläſſiger Maſchiniſt und

Feuermann welcher auch mit Dampf
Dreſchmaſchinen gut vertraut iſt ſucht
Stellung Off u M 59 a d Exp d Bl

4 Mädchen ſuchen Stellen durch
Frau Heſſelbarth Gr Klausſtr 20 1 Tr

Ein ordentl Mädchen von außerhalb
ſucht Stelle für Küche und Haus

Leſſingſtr 5 Hof 1 Tr
Anſt tücht Mädchen für Küche und

Haus ſucht ſofort oder 1 November Stelle
durch Frau Gutjahr Trödel 12 part

Aelt tücht Mädchen ſucht in Reſtaurat

Stelle Breiteſtr 9 IIin vrdenti junges Mädchen ſucht ſof
Stelle Oberglaucha 8

Ein junges Mädchen
w Schneidern erlernt hat ſucht i Geſch
Beſchäftig Gefl Off u H 50 Exp erb

Eine j Frau ſ Aufwartung f eine St
Lindenſtr 25 im Keller

Stellen ſuchen ein junges kräftiges
Mädchen welches die Landwirthſch erl
hat ein Hausmädchen welch 2 J in
ihr e St iſt mehr Viehmädch bei
50 Th geſ d Fr Scholle Leipzigerſtr 11

Ein ehrl ſauberes Mädchen
von auswärts ſucht für den Vormittag
Aufwartung Zu erfragen

Aen e
Ehrl Aufwärterin geſ Wilhelmſtr 19
Ein Fräuſein von 29 F welches im

Kochen Nähen und allen Hausarbeiten
tüchtig iſt ſ Stelle b einz Herrn oder
Dame als Wirthſchafterin durch

Frau Kühn Kl Ulrichſtr 5 1 Tr

ehring Gesuch
Sohn anſtändiger Eltern welcher Luſt

hat das Barbiergeſchäft zu erlernen kann
ſich zum ſofortigen Antritt melden bei

E Bartſch Gr Wallſtr 1a b
TFehrlings Geſnuch

Für ein neu zu errichtendes Drogen
eſchäft in Halle a S wird z 1 Novg J ein Lehrling m g Schulbild

geſ Adr sub D m 23490bef Rud Mosse Halle a S

7 KReö e rachieeh
e 7 ae c e farke

S SGustavMentensNahmaschinen fiandlanc

e e Ha sGeiſtſtr 66 eigene Werkſtatt
Alte Walzen z Ueberziehen w angen
Rähmaſchinen v 65 A an

Otto Thieme
Buchbinderei Buchhandlung und

Leihbibliothek
Teutschenthal

empfiehlt ſeine große Auswahl in Kalendern
zu billigſten Preiſen

Abreiß Kalender von WMey u Edlich
Schmidt Erfurt

e en er falen der
Köhler s Bismarck Kalender4 Kaiſer Kalender Minden
Glücksboten Kalender
Kaiſerswerther Volks Kalender
Reichsboten Kalender
Lahrer Hinkender Bote
Berliner Kalender
Germania Kalender
Gartenlauben Kalender
Daheim Kalender
Alle landwirthſchaftlichen Kalender ſowie

alle übrigen Kalender werden zu Original
preiſen in kürzeſter Zeit beſorgt

Veilnsten Astrach Caviar
Feiste böhm Fasanhühne
Frische Krammetsvögel
Prima geräuch Rheinlachs
Mecklenbarger Spickaal
Aecht Teltower Rübechen

d

3

2

Neue Italiener Maronen
Rügenwalder Günsebrüste
Braunschweiger Mettwurst
Lüneb Riesen Neunaugen
Aecht Frankfarter Würstehen
Aal in Gelee empfing

Wilh Schubert
Gr Stein und Gr Ulrichstr Ecke

Gustav Münzel
Cartongagen Fabrik

Dachritzgafſe 7
Bei Bedarf von Cartons aller Art als

Lnadencartons
Confectionseartons
Vorseteartons
Hutenartons
KerzencartonsConſceet Handscehnhbenartons

feinſte Gnlanterlecartons
bitte mich gütigſt berückſichtigen zu wollen

hossfiegis es
Beeſenerſtraße 4

Eine perfekte Kochfrau ſucht Kundſchaft
Blumenthalſtr 25

Geübte Schneiderin ſucht Beſchäft in u

a d H Wuchererſtr 11 H I
Eine tüchtige Waſchfrau ſucht noch einige

Wäſchen Mittelſtr 4 Hof 2 Tr
Aehtung

Nachträglich noch fühlen wir uns ge
zwungen unſere Freude und Anerkennung
für das am 12 ſ Mts ſtattgefundene
Stiftungsfeſt auszudrücken mit dem
Wunſche daß der Conſum Verein zu
Oberröblingen u Schraplau ſich ſo weiter
wie bis jetzt entwickeln und dem allge
meinen guten Zwecke zur Förderung dienen
möge

Wahlſpruch bleibt
Einigkeit macht ſtark

Mehr Conſum Hereins itglieder
Brennholz um damit zu räumen ſpott

billig Gr Ulrichſtr 23 i Hofe
Als Krankenwüärterin

empfiehlt ſich 4uguste Heinert
Große Steinſtr 46

im Hanſe des Herrn Trebeſins
Wäſche zum Neuplätten wird angen

Spitze 20 2 Tr l
Meine Wohnung befind ſich j Friedrich

ſtraße 35 F Wilsdorf Schuhmachermſtr

Meine Wohnung bef ſich Friedrich
ſtraße 35 Martha Wilsdorf Schneiderin

Rohrſtühle werden geflochten ſehr bill

u ſauber Langeſtraße 23
5 Pfg Barbieren 5 Pfg

6 Moritzthor G
Daſ Stieglitz Zeiſig Hänfling Wachtel

Glauch Kirche 8 i L Rothkehlchen u Mehlwürmer zu verkaufen

18 Oktober Seite 7

JVatertreuden

I Fotdere Niemand mein Schickſal zu
hören

Der nicht ſelber Familienvater war
Aber wer wie ich hat ſieben Göhren
Dem wird manchmal der Standpunkt

eklig klar
Bald hat Fritze kein Kreuz in den

Hoſen
Bald iſt Gottlieb s Sonntagsroch

kaput
S Willem Emil Auguſt Paul und Otto

muckſen

Daß mir wir manchmal ſinkt der

e MuthSechzehn Brödchen zum Kaffee jeden
Morgen

Denn ſie pappen dabei auch ganz nett
e Doch was hilfts ich als Vater muß

e ſorgene Daß ſie ſatt ſind und immer adrett
M So will ich denn mit meinen ſieben

S JungenM Zu Simmenauer gehn
Eine beſſere Jdee iſt mir wohl nie

e gelungenS Denn billig und gut kann man dort
erſtehn

S 5000 Knaben Paletots und Knaben
Anzüge von 8 Mk an

Herrenanzüge
Winter Paletots

Fracks unck Kellnerjacſen
S alles zu unerreicht billigen

Preiſen

72 Obere Leipzigerstr 72

M Simmenauer

Sammelſtellen
für

Cigarrenköpfchen Kiſten Bänder
Staniol 2e befinden ſich bet

en Herren
Emil Uldebrandt Wuchererſtraße 7
Wllhelm Elste Schulberg 12
Eduard Kobert Gr Ulrichſtr 41
Rudolph Speock Martkenſtraße 8
Wilh Camnltlas Königſtraße 25
Pmll Erbss Forſterſtraße 4
A Rebusechless Gr Brauhausgaſſe 2
F Moxyer Georgſtraße 7 2 Tr
F Künniger Laurentiusftr 18

Hauptſammel und alleinige Verkaufs
ſtelle für Cigarrenköpfchen c bei Hrn

Moritz R ömige
Rathhausgaſſe 9

Vorrath wenn noch ſo wenig bitte
ſofort abzuliefern

moritz König
Herren Garderobe w gereinigt ausge

beſſert umgearbeitet u gebügelt
Bärgaſſe 9 Hof 2 Tr

Moei O Empfehlungen undBei Käufen Stellengesuchen c
wende man ſich an das Anzeigen Geſchäft

Rudolf Mosse
Brüderſt 6 am Markt

welches die wirkſamſten Blätter unentgelt
lich nachweiſt beſte Faſſung und auf
fallende Zuſammenſtellung der Anzeigen
ſowie Uebermittelung der Angebote über
nimmt Telephon 151 Halle Berlin
Leipzig

Damen und Kinderkleider werden in
und außer dem Hanſe angefertigt

Schwetſchkeſtraße 32 II
Sonnabend Abend u Sonntag früh

Fleiſch u Wurſt Verkauf
Eichendorffſtr 37 August Nottrodt
Gute Exiſtenz wird dem geboten w

ein gutgeh Viktualiengeſchäft ſofort über
nimmt Adr u M 56 Exv ds Bl erb

Einem geehrten Publikum von Giebichen
ſtein und Umgebung theile ich mit daß
ich mich als Schuhmachermeiſter in Gie
bichenſtein Eichendorffſtraße 7 niederge
laſſen habe und bitte um geneigten Zuſpruch

Achtungsvoll J Leschke
Schuhmachermeiſter

e Wäschezum Plätten wird angenommen
Wuchererſtr 11 Hof 1 Tr

Geſtern Nachm kl Hund entl ſchwarzes
rauhes Fell weiße Bruſt Hängeohren
über den Augen braune Flecke Geg Bel
bitte abzg Weidenplan 6b Vor Ankauf
wird gewarnt

6 r a2 ſchöne Vereinszimmer
zu vergeben

Schloss Rheinsberg Gr Ulrichſtr 23
Wer liefert gute Vollmilch regelmäßig

ab Bahnhof Halle Offert mit Preis u
Quantum u M 52 Exp ds Bl erb

wwänhh
2 Paar ſchw u gelbe Schleiertauben

entfl Geg Bel abzug Gr Ulrichſtr 28 III

h e

Kompaß mit Kette gefunden
Reilſtraße 125b

I r 0 re nJ m i
Geſtern Abend in d gr Ulrichſtraße ein

Stubenſchlüſſel verl Abzug Freudenplan 3

Abzuholen

93
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Bn gros
Erſtes Geſchäft

General Anzeiger für Halle und den Saalkreis 18 Oktober
Hilligſte Hezugsquelle von emaiſſirken Haushalkungs Geſchirren

Verkauf nach Gewicht à Pfund von 75

N 244

fg an En detailS dent Beipzigerstr 83 ernsten Nacht re n Geiststr 20
Jnh Jul GattelNeu angekommen ein großes Fabriklager von den beſten emaillirten Geſchirren à Pfund von 75 Pfg an ſowie ein ſehr großer Poſten groſje und kleine

TWeller à Stück 15 bis 25 Pfg
Grösste Auswahl ceompletter Küchen EinrichtungenenComplette Waschgarnituren i 50 Fr gAB Große r von dem weltberühmten Löwen Koch Geſchirr vom TAdtutteawer Thale Aktien Geſellſchaft in Thale am Harz

Grosse emaillirte Wasser Eimen à Stü i 1 Mk 50 A

Stacit Theater
Freitag den 17 Oktober 1890

34 Vorſtellung 29 Abonnements Vorſtellung Farbe weiß

T el l
Große romantiſche Oper in 4 Akten Muſik von G v Roſſini

Geßler kaiſerlicher Landvogt der Schweiz Herr Krieg

Rudolf der Harras d BrinkmannTell err DemuthWalther Fürſt e Herr Keller
Melchthal Schweizer Herr EngelmannArnold Melchthals Sohn Herr Stäven
Leuthold Herr BachmannMathilde von Habsburg
Hedwig Tell s Gattin
Gemmy Tell s Sohn

Ein Fiſcher Herr StumpfEin Anführer der Soldaten Herr Greger
Landleute aus Schwyz Unterwalden Uri Herolde Reiſige Bogenſchützen Tyroler

Tyrolerinnen Volk
Schauplatz Die Schweiz Zeit Zu Anfang des 14 Jahrhunderts

Nach dem 1 und 2 Akte finden Pauſen ſtatt

Anfang 7 Uhr Ende 10 Uhr
Sonnabend den 18 Oktober 1890 35 Vorſtellung 30 Abonne

ments Vorſtellung Farbe roth Goldtische Luſtſpiel in 4 Akten von
Franz v Schönthan und Guſtav Kadelburg

Jn Vorbereitung Meissener Porzellan Großes Ballet Divertiſſe
ment in 1 Akt von Jean Golinelli Mignon Komiſche Oper in 3 Akten von
Ambroiſe Thomas Die Haubenlerche Schauſpiel in 4 Akten von Ernſt
von Wildenbruch

Restaurant Steinsohloss
Gr Steinſtraße 42 I

Zur Erinnerung an den 18 Oktober dieſen denkwürdigen Tag den
Geburtstag unſeres hochſeligen Kaiſers Friedrich III und die große
Völkerſchlacht bei Leipzig findet in obigem Lokale ein

Geſellſchafts Rbend
verbunden mit patriotiſchen Reden und gemüthlicher Abendunterhaltung
ſtatt wozu Unterzeichneter ganz ergebenſt einladet

Th FrankKe Reſt z Steinſchloß

Reſtaurant Steinſchloß
Grofze Steinſtraſze 42

empfiehlt ſeine Lokalitäten zur gefl Benutzung
Diverſe Weine Aufmerkſame Bediennng

Th Vranke

Frl Prosky
Frl Kaminsky
Frl Buttſchardt

Reſtaurant Gambrinus Halle
Leſſingſtrafe 9

Morgen Sonnabend
Gr Familien Abend

Es ladet ergebenſt ein Paul Berthold

Heffmann s Reſtaurant
Mühlgraben 11

Bringe meine Lokalitäten in empfehlende Erinnerung Neue elegante Bedienung

Vorläufige Anzeige
J Einem geehrten Publikum von Halle und Umgegend erlaube v
R ich mir die ergebene Mittheilung zu machen daß ich Ende

S ds Mts im Hauſe des Klempnuermeiſters Herrn R Kegel hier W
10 Gr Alrich ſtraſze 10

eineroguen Parfumerien Soifen Farben

Thee Mineralwasser Handlung
eröffnen werde

Es wird mein Beſtreben ſein allen Wünſchen meiner ge
ehrten Kunden in jeder Weiſe gerecht zu werden und ſichere ich

reellſte und beſte Bediennng zu Hochachtungsvoll

Bram Patsa

Baustellen
mi an der Südſtraße belegen 18 m tief bei beliebiger
Z Front haben unter günſtigen Bedingungen zu ver

BDupuis Klaul,ce
Obere Leipzigerſtraße

kaufen

Walhalla Theater
Direktion Richard Hubert

Nenes Programm
Die Marnitz GaſchTruppe Akro

baten Gymnaſtiker Clowns und Panto
mimiſten Mr Charles Equilibriſt
auf der Stuhlpyramide Die drei
Schweſtern Peretti Kunſt Radfahrerin
nen Die Mayo s excentriſche Rollſchuhläufer r Koenigshaus Batty
mit ſeinem abgerichteten Bären Fräul
Hennty Walden und Herr Leo Stoll
berg Geſangs und Tanz Duettiſten

Herr Richard Gersdorf Geſangs
Humoriſt Auf allgemeinen Wunſch weiter
engagirt Kaſſeneröffnung 7 Uhr Beginn
der Vorſtellung 8 Uhr Ende 11 Uhr

Jeden Sonntag
Nachmittag von 4 bis 6 Uhr

Nachmittags Porſtellung
eder Erwachſene hat das Recht
ierzu ein Kind frei mitzubringen

Jeden Sonntag
Vormittags von 12 bis 2 UhrGrosser Frühschoppen

bei

Frei Conceert
Vietoria Theater

Bei elektriſcher Beleuchtung
Freitag den 17 Oktober 1890

VItimo
Luſtſpiel in 5 Aufzügen von G v Moſer

Sonnabend den 18 Oktober 1890

Papageno
Poſſe in 4 Akten

Anf 8 Uhr Die Direktion
Heute Freitag den 17 Oktober 1890

Grosses Sohlachtefest

Goldenen Hirsch
Von Abends 6 Uhr ab Schlachtſchüſſel

H Kresse s Restaurant
Victoriaplatz 1

Heute Sonnabend

Schlachtefest
Reichshallen

Wuchererſtraße 26
Heute Sonnabend Pökelknochen und

Klöße mit Meerrettig oderSauerkohl
Sonntag Großes Kater

Bier ff
Herm Zschau

frühſtück

Reſtaur z alt Promenadee der Tulpe

Zu dem am 18 d Mts ſtattfindenden
Schlachtefest

ladet ganz ergebenſt ein
Fr Hoffrmann

Restaurant Dishbörse
Mansfelderſtr 29

Heute Sonnabend
Schlachtefest

wozu ergebenſt einladet F Bude

Restaur AFellsehlössehen

Kuhgaſſe 8Sonnabend den g Oktober

Erstes grosses
Scohlachtefest

Hierzu ladet ergebenſt ein
Otto Wölfer

Sehlettaut
Zur Kirmess
Sonntag den 19 u Montag den

20 Oktoberladet treundligit ein

Morgen

Wernicke
Heute Freitag

De SchlachtefestC Bartlitz Ludwigſtr 18
Ev Arbeiter Verein

Sonnabend den 18 Oktober

Fatriotiſ ſche Feſtfeier
in der Kaiſer WilhelmsHalle

beſtehend aus Gestell emnillirter Schüssel ematllirter Wasser
Kanneo und Sseifenschaale

t e adNur hurze loſe

General Ausverkauf
von

Herren u Knaben Garderoben

Gr Klausſtr Nr 1
neben Marktſchloß vis vis Stadt Zürich

Es kommen zu ſtreng feſtgeſetzten jedoch

ſtaunend billigen Preiſen
folgende Waaren zum Verkauf

ca 3000 er Hoſen im Preiſe7von 3,40 4,00 5,00 und
ca 900 Stück complette Rock u Jaquet Anzüge in Kammgarn Velour 2e

im Preiſe von 11,75 13,00 16,50 18,00 21,00 u 25,00 Mk
ca 3000 Stück elegante Winter üeberzieher in Eskimo glatt u geſtreift

in allen Farben extra billig im Preiſe von 8,75 10 00 11,50
14,00 und 17,00 Mk Prima prima 25 Mark Einzelne
Jaquets Burſchen unb Knaben Anzüge e

zu hervorragend billigen Preisen
Einzelne Weſten in Stoff Piqué u Seide von 1,50 Mk ab

Gan beſonderer Gelegenheitskauf
ca 4500 Stück Arbeitshoſen in echt engl Leder Halbleder u Doppelt

Zwirn von 1,50 Mark anEs nehme daher ein Jeder die günſtige Gelegenheit wahr für
Wenig Geld gute und moderne Sachen zu bekommen

Der Verkauf findet ſtatt in den Stunden von 12 Uhr Vormittags
und von 7 Nachmittags

Sonntags den ganzen Tag gröffuetß Nur m Laeß ß i

Gr Klausſtraße Nr i
vis vis a Zu e

3 Mark für 2 Monate Mk 3bei allen deutschen Postanstalten

Berliner Keurſte Nachrichten
Anparteiiſche Beitung

2mal täglich auch Monkags
Redaktion u Expedition Berlin 8W Königgrätzerſtraße 41

58 Schnelle ausführliche und un P 7 Gratis Beiblätter
vparteiiſche politiſche Berichterſtat J 3 Deutſcher Hausfreund
tung Wiedergabe intereſſirender ggwir r
Meinungsäußerungen der Partei wöchentlich
blätter aller Richtungen Aus Jluftr Modenzeitung

e führliche Parlaments Berichte 8ſeitig m Schnittmuſter monatl
Treffliche militäriſche Aufſätze Humoriſtiſches Echo
JIntereſſante Lokal Theater u Ge wöchentlich

S richts Nachrichten Eingehendſte Verlooſungs Blatt 10täg
Nachrichten über Muſik Kunſt und Land wirthſchaftliche

S Wiſſenſchaft Ausführlicher Han Zeitung vierzehntägig
delstheil Vollſtändiges Cours 6 Zeitungider Hausfrauen

blatt Lotterieliſten Perſo vierzehntägig
nal Veränderungen in der Armee Produkten und Waaren

M kt 5Marine und Civil Verwaltung ſo Vericht wöchentlich
fort und vollſtändi 4 Feuilletons Romane und Novellen
re vanandtg, der hervorragendſten Autoren

Der Anfang laufender Romane wird auf Wunſch gratis nachgeliefert

Anzeigen in den Herliner Keneſten NachrichtenS haben e Wirkung Preis für die 6geſpaltene Zeile 40 Pfg

4

Auf Wunſch Probenummern gratis und franceo

Bekanntmachung
Die auf unſeren Gasanſtalten Hafenſtraße 1 und Krauſenſtraße 5 aus beſtenweſtfäliſchen Gaskohlen gewonnenen o verkaufen wir zum Preiſe

von 1 Mark das Hektoliter ab Anſtalt
von 1,15 Mark das Hektoliter frei Gelaß

Halle S v 16 Auguſt 1890
Verwaltung der Gas und Waſſerwerke
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